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Arbei ts los igke i t trotz guter 
K o n j u n k t u r kaum r ü c k l ä u f i g 

Der Kon junk tu rau fschwung in 
Österre ich bl ieb auch im 
Spätsommer ungebrochen 

Zwar hat der Expor t an Dynamik ein­
gebüßt , doch stützt nun der private 
Konsum in vers tä rk tem Maß die Kon­
junk tu r 

Der Aufwär ts t rend der Auslands­
beste l lungen und Expor te ist in den 
Sommermona ten f lacher geworden 
Vor allem die Lieferungen nach Groß­
br i tannien und in die Entwick lungslän­
der schwächten s ich ab Im Sep tem­
ber überst ieg der Expor t das Vor jah­
resniveau nominel l um nur rund 6%, 
al lerdings gab es einen Arbei ts tag w e ­
niger Immer noch bestehen aber ho­
he Auf t ragspols ter Die Bestände an 
Auslandsauft rägen waren im Juli und 
August um rund ein Zehnte l höher als 
vor e inem Jahr 

Die ruhigere Entwick lung der Aus­
landsaufträge — die auch in der Bun ­
desrepubl ik Deutschland zu beobach­
ten war — spiegel t sich im Leading In-
d icator : Sein Anst ieg wurde von Mo­
nat zu Monat kleiner, zuletzt stagnier­
te er prakt isch 

In der Indust r ieprodukt ion sch lug 
s ich die Abschwächung des Expor t ­
wachs tums kaum nieder Nach vor läu­
f igen Berechnungen war sie im A u ­
gust um 6% höher als im Vorjahr Die 
Wachstumsuntersch iede zwischen 
den Sektoren sind ger inger gewor­
den : Jetzt prof i t ieren auch die Kon­
sumgüte rp roduzen ten — insbeson­
dere die Hersteller langlebiger K o n ­
sumgüte r — von der guten Kon junk­
tur 

Diese Entwick lung geht Hand in 
Hand mit einer deut l ichen Belebung 
der Konsumnachf rage in den letzten 
Monaten Offenbar kann die Steuerre­
fo rm ihre Wirkung immer stärker ent­
fa l ten: Die Einzelhandelsumsätze 

Die Dynamik des Außenhandels hat in 
den Sommermonaten nachgelassen. 
Darin spiegelt sich die uneinheitliche 

Entwicklung der internationalen 
Konjunktur. Die Abschwächung des 

Exportwachstums wirkte sich auf die 
Industrieproduktion kaum aus, da sich 
der private Konsum deutlich belebte. 
Die Netto-Einkommenszuwächse aus 

der Steuerreform schlagen jetzt immer 
stärker durch. 

übert rafen das Vorjahresniveau im 
Durchschn i t t von Juni und Juli real 
um 5/2%, der Handel mit dauerhaften 
Konsumgüte rn erzielte eine zweistel l i ­
ge Zuwachsrate 

Die Invest i t ionsgüter- und Vor le i ­
s tungsbranchen konnten ihre gute 
Auslastung in den Sommermona ten 
nicht mehr wei ter s te igern. Das liegt 
viel leicht auch daran, daß eine Reihe 
von Betr ieben gerade in den Urlaubs­
monaten an ihre Kapazi tätsgrenzen 
stößt Im WIFO-Konjunktur tes t v o m 
Juli gab nur noch etwa die Hälfte der 
Indust r ieunternehmen an, daß sie mit 

K o n j u n k t u r a k t u e l l 

den ver fügbaren Mit teln mehr p r o d u ­
zieren könnten, Anfang 1988 hatte 
dieser Antei l noch 75% bet ragen 

Die Kapazi tätsgrenzen auf dem 
Arbe i tsmark t wurden heuer durch ein 
sehr elast isches Arbe i tsangebot er­
wei ter t Die Zahl der ausländischen 
Arbei tskräf te war im September um 
20 000 höher als im Vorjahr und mehr 
Inländer traten ins Erwerbs leben ein, 
als es dem langfr ist igen Trend ent­
sprochen hätte 

Die Nachfrage nach Arbe i tskräf ten 
bl ieb auch im Herbst sehr groß. Trotz 
einer Beschäf t igungsste igerung um 
52 600 nahm die Zahl der f reien Stel­
len im Ok tober um mehr als 15 000 
zu Die Arbei ts losigkei t reagierte j e ­
doch auch im Ok tobe r kaum auf die 
gute Konjunktur , sie sank um nur 
3 000 unter das Vorjahresniveau 

Der Anst ieg der Verbraucherpre i ­
se zeigte auch im Herbst keine Anze i ­
chen einer Besch leun igung. Von 
Pre isschwankungen der Saisonwaren 

Letzter Monat Konjunktur­
barometer1) 

Veränderung gegen das Vorjahr in % 

Industrieproduktion Konjunkturreihe August + 56 + 
Auftragseingänge (ohne Maschinen) nominell 

Ausland August + 37 
Inland August + 22 -Leadtng indicator August 

Unselbständig Beschäftigte . Oktober + 1,8 + 
Arbeitslosenrate saisonbereinigt jin %) Oktober 51 
Verbraucherpreise . September + 2.5 = 
Umsätze des Einzelhandeis real Juli + 5.0 + 

Dauerhafte Güter Juli + 116 = 
Warenexport nominell September + 61 
Warenimporl nominell September + 34 -

Veränderung gegen das Vorjahr in 
Mrd S 

Handelsbilanz August + 1 5 -
Leistung sbilanz August + 1 4 + 

') Trend der gleitenden Dreimonatsdurchschnitte saison- und teilweise arbeitstägi g bereinigt) 
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abgesehen, hat sich die Inflationsrate 
in den letzten drei Monaten nicht ver­
ändert . Sie lag im September knapp 
über 2%% {ohne Saisonwaren) 

Die günst ige Entwick lung der Lei­
s tungsbi lanz setzte s ich im August 
for t In den ersten acht Monaten des 
Jahres 1989 war der Überschuß mit 
11 Mrd S gut doppel t so groß wie im 
letzten Jahr Höhere Uberschüsse im 
Reiseverkehr t rugen wesent l ich dazu 
bei Die österre ich ischen Fremden­
verkehrsbet r iebe haben in der S o m ­
mersaison noch besser abgeschni t ­
ten als in der Wintersaison Die Aus-
ländernächt igungen sind von Mai bis 
September gegenüber dem Vorjahr 
um 7% gest iegen 

I n t e r n a t i o n a l e K o n j u n k t u r 

u n e i n h e i t l i c h 

International beginnt die Kon junk­
tur s ich mehr und mehr zu d i f feren­
zieren. In den USA be t rug das Wirt­
schaf tswachstum im III Quartal nur 
noch 2%%, für das laufende Quartal 
w i rd al lgemein eine wei tere Abschwä­
chung erwartet Indust r ieprodukt ion, 
Auf t ragseingänge und Einzelhandels­
umsätze haben sich zuletzt etwas ab­
geschwächt 

In Europa ist die Kon junk tur we i ­
ter aufwärtsger ichtet . Die Industr ie­
p roduk t ion hat in der EG deut l ich 
s te igende Tendenz, das Vertrauen in 
die wei tere Entwick lung ist al lerdings 
labiler geworden (siehe Abb i ldung 
„Internationale Konjunktur" ) Darin 
spiegeln s ich vor allem die pess imist i ­
scheren Kon junk turerwar tungen in 
Großbr i tannien 

In der Bundesrepubl ik Deutsch­
land verlief die Kon junk tur in den 
Sommermona ten nach wie vor gün­
st ig . Die S t immung unter den Unter­
nehmern hat s ich wei ter verbesser t 
Dazu t rugen vor allem die kräft ig s te i ­
genden In landsbestel lungen von Inve­
st i t ionsgütern bei Die Zunahme der 
Auslandsaufträge ist h ingegen im 
Sommer etwas abgeflaut, und der pr i ­
vate Konsum ist in der BRD — zw i ­
schen zwei Steuer re formen — relativ 
schwach 

Die Konjunkturperspekt iven wer­
den von den fünf deutschen Wirt­
schaf ts forschungs inst i tu ten posi t iv 
beurtei l t Sie rechnen in ihrem 
Herbstgutachten — ebenso wie in 
Öster re ich — mit einem Wir tschaf ts­
wachs tum von 4% in d iesem Jahr und 
3% 1990 Die starke Anhebung der 
Leitzinsen durch die Deutsche Bun ­
desbank hat jedoch die Unsicherheit 
bezügl ich der wei teren Entwick lung 
erhöht 

I n d u s t i i e k o n j u n k t u i h ä l t a n 

Die heimische Industr ie produzier­
te im August um 6% mehr als im Vor­
jahr Dieser Wert liegt nur ger ingfüg ig 
unter dem Ergebnis der ersten s ieben 
Monate 1989. Daß die sa isonberein ig­
te Zuwachsrate etwas niedriger ist als 
im Juni und Jul i , ist eher auf ur laubs­
bedingte Sonder fak toren zu rückzu­

führen als auf eine Wende in der Kon ­
junktur 

Das Branchenmuster ist einheit l i ­
cher geworden Die Masch inen- und 
Fahrzeugindustr ie sowie die Vor le i ­
s tungsbranchen ste iger ten ihre Pro­
dukt ion wei terhin überdurchschn i t t ­
l ich Die Zunahme der Konsumgüter ­
erzeugung bl ieb zwar unter dem 
Durchschni t t , hat aber im Jahresver­
lauf deut l ich aufgeholt Einer s tarken 
Auswei tung der Erzeugung langlebi­
ger Gebrauchsgüter s tanden Rück­
gänge in d e r T e x t i l - und Bek le idungs­
industr ie gegenüber 

Die Auslandsaufträge haben im 
Spätsommer, ausgehend vom hohen 
Niveau der Vormonate , nicht wei ter 
zugenommen Nach ste i lem Anst ieg 
im Frühjahr war der Trend der In­
landsbestel lungen im August leicht 
rückläuf ig 

L a n g s a m e r e s W a c h s t u m d e s 

A u ß e n h a n d e l s 

Der Außenhandel hat s ich im 
Sommer auf hohem Niveau stabi l i ­
siert Die posit iven Vor jahresabstände 

Die Export- und Importdynamik flaut 
ab. Die Wachstums raten sind seit dem 

I. Quartal ständig kleiner geworden. 
Doch sind die Auftragsbücher noch gut 

gefüllt. 

wurden kleiner, und auch der sa ison­
bereinigte Aufwär ts t rend der Expor te 
verf lachte 

Im August und September sind 
die Expor te nominel l um 1 1 % und 6% 
gest iegen (im Sep tember gab es 
einen Arbei ts tag weniger als im Vor­
jahr) Die Wachstumsraten sind zwar 
noch bet rächt l ich, aber seit dem 
I Quartal ( + 16,5%) ständig kleiner 
geworden (III Quartal +10%) 

Deutl icher als die Expor tdynamik 
f laute in den letzten Monaten die Im­
port tät igkei t ab. Nominel l überst ieg 
der Import das Vorjahresniveau im 
September nur noch um 3}£%r sa ison-
und arbeitstägig bereinigt hatte er so­
gar rückläuf ige Tendenz. Wegen stat i ­
st ischer Probleme läßt s ich derzeit 
nicht verläßlich in terpret ieren, wieweit 
dieses Nachlassen der Außenhandels­
dynamik auf Änderungen der Preise 
oder der Mengen zurückgeht Nach 
WIFO-Berechnungen bl ieben die Ex­
portpreise im August gegenüber dem 
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Vorjahr unverändert , die Importe ver­
teuer ten s ich um rund 1 % Der A n ­
st ieg hat s ich seit dem Frühjahr ver­
r ingert . 

A m besten schni t t im August der 
Ostexpor t ab ( + 23,5% gegenüber 
dem Vorjahr), vor al lem dank e rhöh­
ten Lieferungen nach Polen und Un­
garn Die Expor te in die EG nahmen 
um 1 0 % zu 

Die Ausfuhr von Vorproduk ten der 
Industr ie sowie Maschinen und Ver­
kehrsmi t te ln (EDV, Recorder) ist stark 
gest iegen, auch Holzexpor te brach­
ten hohe Zuwachsraten 

S p i t z e n e i g e b n i s s e i m 

Sommei tour i s m u s 

Der Sommer tou r i smus verze ich­
nete heuer eine kräft ige Belebung. 
Die Zahl der Aus ländernächt igungen 
war von Mai bis September um 7% 
höher als im Vorjahr, die Übernach­
tungen von Inländern nahmen um 
3)4% zu Z u m ersten Mal in den achtz i ­
ger Jahren hat die Sommersa ison, ge­
messen an den Zuwachsraten, die 
Wintersaison über t ro f fen 

Der In ländertour ismus ist, an den 
Nächt igungen gemessen, ähnl ich 
stark wie der private Konsum ge­
wachsen. Die Zunahme des Auslän­
derre iseverkehrs war h ingegen, ähn­
lich wie die des Exports, doppel t so 
hoch wie die des ver fügbaren Real­
e inkommens in den wicht igs ten Her­
kunf ts ländern 

Die Zahl der Gäste aus Italien, der 
Schweiz, Frankreich Großbr i tannien, 
den USA und Belgien nahm über­
durchschn i t t l i ch zu Die Zuwachsrate 

der Übernachtungen deutscher Gäste 
bl ieb hinter dem Durchschn i t t zurück 

Die Tour is ten haben darüber hin­
aus auch pro Nacht mehr ausgegeben 
als im Vorjahr: Die Deviseneinnahmen 
st iegen von Mai bis August um 15 /2%. 

B e l e b u n g d e s E i n z e l h a n d e l s 

Im Sommer belebte sich der Ge­
schäf tsgang des Einzelhandels, und 
die vor läuf igen Meldungen deuten 
auch auf gute Ergebnisse im Sep tem­
ber hin 

Im Juli und August wurde real je ­
weils um 5% mehr verkauft als im Vor­
jahr Die günst ige Entwick lung aus 
dem Juni ( + 6%) setzte sich also for t 
Der konjunkture l le Trend weist seit 
dem Frühjahr deut l ich nach oben . Of­
fenbar schlagen die Wirkungen der 
S teuer re form jetzt immer stärker 
du rch 

Von der hohen Konsumnachf rage 
prof i t ier te vor al lem der Handel mit 
dauerhaften Konsumgüte rn Der Han­
del mit Möbe ln und Heimtext i l ien so­
wie e lek t ro technischen Erzeugnissen 
erre ichte zweistel l ige Zuwachsra ten 

Der Großhandel (ohne Kompensa­
t ionsgeschäf te) setzte im Durch ­
schni t t von Juli und August real um 
nur etwa V/2% mehr um als im Vorjahr, 
der Zuwachs war viel schwächer als 
im 1 Halbjahr Diese Entwick lung war 
einerseits auf die schwächere Dyna­
mik des Außenhandels, anderersei ts 
auf die ger ingeren Ernten zu rückzu ­
füh ren : Die Umsätze mit Agrarpro-
duk ten unterschr i t ten das Vorjahres­
niveau real um fast ein Zehnte l . 

L o h n a b s c h l ü s s e f ü i 

M e t a l l a r b e i t e r u n d 

I n d u s t r i e a n g e s t e l l t e 

Die Herbst lohnrunde setzte mit 
den Lohnverhandlungen der Metallar­
bei ter ein Mit Wirkung v o m 1 No­
v e m b e r w u r d e n die Ist-Löhne der Me­
tal larbeiter in der Industr ie um 5,5%, 
die Ko l lek t iwer t rags löhne um 7% an­
gehoben Darüber hinaus trat eine 
Sonder rege lung für die unteren Ein­
kommensch ich ten in Kraft: Die unter­
ste Lohngruppe wurde abgeschaff t , 
das Mindes te inkommen laut Kol lekt iv­
ver t rag beträgt nun 1 0 0 0 0 S 

Der Abschluß der Industr ieange­
stel l ten or ient ierte sich an jenem der 

W I F O 
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Metal larbeiter: Die Ist-Gehälter wur ­
den je nach Branche um 5% bis 5,5%, 
die Mindestgehäl ter um 6% bis 6,9% 
angehoben. Wie schon in f rüheren 
Jahren fielen die Absch lüsse der In­
dustr ieangestel l ten etwas schwächer 
aus als jene der Industr iearbeiter. In 
den letzten Jahren wurde dies aller­
dings durch eine posit ive Lohndr i f t 
mehr als wet tgemacht . 

R u h i g e s P r e i s k l i m a 

Der Preisauftr ieb bl ieb auch im 
September mäßig. Der Großhandels­
preis index erhöhte s ich von August 
auf September um 0 , 4 % Etwa die 
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Hälfte dieser Ste igerung entf iel auf 
Obst und Gemüse. Weiters ver teuer­
ten s ich Vieh und Mineralölerzeugnis­
se Der Vor jahresabstand der Groß­
handelspreise bl ieb unter der 2%-
Marke 

Trotz der guten Konjunktur hat sich 
der Preisauftrieb nicht verstärkt. Die 

Infiationsrate blieb in den letzten 
Monaten — von Schwankungen in den 

Saisonwarenpreisen abgesehen — 
unverändert. 

Auch auf der Verbraucherebene 
zeigten s ich — t ro tz der anhaltend 
guten Kon junk tur — noch keine A n ­
zeichen einer Besch leun igung des 
Preisauftr iebs. Dank günst igen Sai­

soneinf lüssen war die Inflationsrate im 
September mit 2,5% niedriger als in 
den Vormonaten 

Die Veränderung gegenüber Au­
gust w i rd von Saisonfaktoren ge­
prägt: Reisen und Übernachtungen 
haben im Verbraucherpre is index 1986 
mit 6% ein viel höheres Gewicht als im 
alten Index Der Wechsel von Hoch­
saison auf Nebensaison schlägt des­
halb deut l ich auf den Gesamtindex 
durch . Dies hat den Verbraucher­
preis index im September um mehr als 
1 % unter das August-Niveau ge­
drück t Nach Ausschal tung aller Sai­
sonef fekte erhöhten sich die Verbrau­
cherpreise jedoch gegenüber dem 
Vormonat um 0,3% 

S t e i g e n d e 

A u s l ä n d e r b e s c h ä f t i g u n g 

Die Arbei tsmarkt lage war im 
Herbst wei terh in günst ig Beschäf t i ­
gung und Stel lenangebot nahmen 
rasch zu, die Arbei t ios igkei t verr in­
gerte s ich aber nur ger ingfüg ig 

Die Beschäf t igung expandierte im 
Ok tober im Vor jahresvergleich um 
52.600 Vier Fünftel der neuen Ar­
beitsplätze wurden im Dienst lei­
s tungssek to r geschaffen 

Der Trend zu vermehr ter Aus län­
derbeschäf t igung, der sich schon seit 
dem Herbst 1988 abzeichnet , hat s ich 
zuletzt noch verstärkt Ende Sep tem­
ber waren 177.800 Ausländer in 
Österre ich beschäft igt , um rund 
20 000 mehr als vor einem Jahr. Mehr 
als ein Dri t tel der zusätzl ich Beschäf­
t igten waren somi t Ausländer 

Dagegen kam die Beschäf t igungs­
auswei tung in den letzten Monaten 
nur noch zu einem Bruchte i l aus s in­
kender Arbei ts los igkei t Die Zahl der 
Arbei ts losen verr ingerte s ich gegen­
über dem Vorjahr im September um 
4 700 und im Ok tober nur noch um 
3 000. Daß die Verbesserung nur so 
ger ingfügig war, geht zu e inem klei ­
nen Teil auf Änderungen in der Ar­
bei ts losenvers icherung (per 1. August 
1989) zurück 

F i n a n z m a i k t e im B a n n e v o n 

L e i t z i n s a n h e b u n g u n d 

A k t i e n k u i s e i n b i u c h 

Die europäischen Finanzmärkte 
standen im Ok tober unter dem Ein­

d ruck einer neuer l ichen Runde von 
Lei tz insanhebungen. Mit Wi rkung vom 
6. Ok tober hob die Deutsche Bundes­
bank Diskont- und Lombardsatz um 
jeweils 1 Prozentpunkt an. Haup tmo­
tiv dieser Maßnahme waren die 
Schwäche der DM und ste igende In­
f la t ionserwartungen angesichts voll 
ausgelasteter Kapazitäten Das Aus­
maß dieser Z inserhöhung wurde v ie l ­
fach als unerwartet hoch beurtei l t 
Erstmals seit langem wurde die Geld­
polit ik der Bundesrepubl ik Deutsch­
land von anderen Ländern explizit k r i ­
t isiert Immerhin war diese Erhöhung 

Die Oesterreichische Nationalbank hat 
die Erhöhung der Leitzinsen durch die 

Deutsche Bundesbank voll 
mitgemacht. Diskont- und 

Lombardsatz wurden jeweils um einen 
ganzen Prozentpunkt angehoben. 

der Leitzinssätze berei ts die v ier te im 
Jahr 1989 

Die Oesterre ich ische National­
bank hob den Diskont- und den Lom­
bardsatz um jeweils einen ganzen 
Prozentpunkt auf 6,5% und 8,5% an 
Der Diskontsatz ist damit um 2,5 Pro­
zentpunkte , der Lombardsatz um 
3,5 Prozentpunkte höher als vor 
einem Jahr Zuletzt hatten die Noten­
bankzinssätze in der Hochzinsphase 
der Jahre 1980 bis 1982 ein ähnl iches 
Niveau gehabt 

Wegen der derzeit etwas unüber­
s icht l ichen Konkurrenzs i tuat ion im 
heimischen Bankensystem läßt s ich 
die tatsächl iche Über t ragung des 
Lei tz insimpulses auf die öster re ich i ­
schen Marktzinssätze nur schwer ab­
schätzen Die Rendite auf dem Se­
kundärmarkt ist in den ersten O k t o ­
berwochen leicht gest iegen (auf 
7,3%), die jüngs ten Neuemiss ionen 
weisen Renditen etwas über d iesem 
Wert auf Eine Reihe von Bankinst i tu­
ten hat um die Monatsmi t te Erhöhun­
gen der Kredi tz inssätze um % bis 
1 Prozentpunkt angekündigt , zugleich 
g ibt es für Spareinlagen mit einer B in­
dungsfr is t von formel l höchstens 
6 Monaten Z inssatzangebote bis zu 
5,5% Diesem Trend ste igender Z ins­
sätze entgegengesetz t bietet die Na­
t ionalbank seit 13 Ok tober DM-Devi -
senswaps zur Z insdämpfung auf dem 
Geldmarkt an Sie wurden von den 
österre ich ischen Banken per 15 Ok­
tober mit 1 3 M r d S in Anspruch ge­
nommen Der Taggeldsatz, der zu 
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Monatsbeginn bis auf 9% gest iegen 
war, b i ldete s ich in der Folge um 
1 Prozentpunkt zurück 

An der New Yorker Akt ienbörse 
sind die Kurse am Freitag, dem 
13 Oktober , um 190 Punkte gefallen 
( — 6,9%) Dieser scharfe Kurse in­
bruch führ te wieder zu einer Locke­
rung der Geldpolitäk der USA und zu 
Z inssenkungen Der Doi larkurs hat in 
der Folge nachgegeben 

M a i k a n t e Z u n a h m e d e i 

U n t e r n e h m e n s k i e d i t e 

Mit einiger Verzögerung gegen­
über der al lgemeinen Konjunktur hat 
sich im III Quartal 1989 die Kredi t ­
nachfrage aus dem Unternehmens­
sektor deut l ich belebt. Die Zuwachs­
rate der Di rektkred i te an Unterneh­
men ist von etwas mehr als 9% im 
Durchschn i t t des 1 Halbjahres bis 
September auf 11,7% gest iegen 
Überpropor t iona l stark ist die Kredi t ­

nachfrage ,sonst iger Kred i tnehmer 
( + 32,7%); in dieser Gruppe dür f ten 
vor allem Leasing- und Hold inggesel l ­
schaften Träger der Kredi tauswei tung 
sein Dynamisch ist das Kred i twachs­
tum überdies im Handel, Verkehr und 
Fremdenverkehr Erstmals seit meh ­
reren Jahren war im September auch 
in der Industr ie ( + 4,1%) ein deut l ich 
erhöhter Kredi tbedarf zu verze ichnen 

Demgegenüber blieb das Wachs­
tum der Schi l l ing-Geldkapi ta lb i ldung 
bei den österre ich ischen Banken 
schwach (III Quarta! +5 ,8%) Nur die 
Spareinlagen verzeichneten eine 
leichte Beschleunigung, die von den 
Bau- und Prämienspareinlagen aus­
g ing. 

A n h a l t e n d g ü n s t i g e 

L e i s t u n g s b i l a n z 

Mit einem Überschuß von 
3,6 Mrd S setzte s ich im August die 
günst ige Entwick lung der öster re ich i ­

schen Leistungsbi lanz for t In sechs 
der bisher vor l iegenden acht Monate 
des Jahres 1989 war das Leis tungs­
bi lanzergebnis besser als im Vorjahr, 
kumul ier t ist der Saldo mit 11,2 Mrd S 
um rund 6 Mrd S höher Weiterhin ist 
aber die Verbesserung auf die „Nicht 
in Waren oder Dienste unterte i lbaren 
Leis tungen" zurückzuführen, sie ha­
ben bis August um 7 6 Mrd S zuge­
nommen Zugle ich versch lechter te 
sich der Handelsbi lanzsaido um 
11 7 Mrd S; diese Entwick lung wurde 
aber zum überwiegenden Teil durch 
erhöhte Uberschüsse im Reisever­
kehr ( + 10,1 Mrd .S) kompens ier t 

Nach den nun vor l iegenden revi­
d ier ten Daten zur Leistungsbi lanz für 
1988 zeigt s ich ein besseres Ergebnis 
als nach den vor läuf igen Werten. Der 
Leistungsbi lanzabgang be t rug dem­
nach nicht 6,4 Mrd S sondern 
3,9 Mrd S, die Versch lechterung ge­
genüber 1987 sinkt damit auf 
1 2 Mrd . S. 

Abgesch lossen am 7. November 1989 
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